
AUTOMATION

FACHGERECHTE & RECHTSSICHERE PRÜFUNG 
DER GESETZLICHEN VORSCHRIFTEN 

Adios, Prüfungsangst!

Mit unserem professionellen Prüf-Service von Meister Automation
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Prüfung ortsveränderlicher Geräte
laut DGUV V3 / DIN VDE 0701/0702

Schweißgeräteprüfung nach  
DIN EN 60974-4

Leiterprüfung nach  
DGUV Vorschrift 208-016

Nachlaufmessung laut DIN EN 13855 
Sicherheitslichtschranken (BWA)

Prüfung ortsfester Maschinen und Anlagen laut 
DGUV V3 / DIN VDE 0113/ 0105

Regalprüfung nach DIN EN 15635

Prüfung von PSA gegen Absturz

Risikoanalyse nach DIN EN 13849-1,  
Funktionssicherheit und CE-Kennzeichnung

BETRIEBSSICHERHEIT
D G U V  &  V D E  P R Ü F U N G E N

MIT UNS ALS PARTNER SIND SIE AUF DER SICHEREN SEITE 



AUTOMATION

• Rechtssichere Prüfprotokolle
• Kennzeichnung aller Prüflinge
• Flexible Durchführung
• Inventarübersicht der erfassten Prüflinge

Sie erhalten von uns:

Somit sind alle Unternehmen, die einem Unfallversicherungsträger angehören, 
verpflichtet, sich an diese DGUV-Vorschriften zu halten.
Wir führen diese Prüfungen für Sie durch!

FRAGEN SIE JETZT IHRE EXPERTEN FÜR BETRIEBSSICHERHEIT:

Tel. 09342 91101-0
info@meister-automation.de
www.meister-automation.de  
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BETRIEBSSICHERHEIT
D G U V  &  V D E  P R Ü F U N G E N

Zertifizierungen:

Gesetzliche Grundlage:

1. Laut „§4 Allgemeine Grundsätze“ ArbSchG ist jeder Arbeit-
geber dazu verpflichtet, seine Mitarbeiter zu schützen und 
mögliche Gefahren an der Quelle zu bekämpfen!

2. Im „§15 Unfallverhütungsvorschriften“ SGB VII ist des Wei-
teren festgelegt, dass die DGUV-Vorschriften sogenanntes 
autonomes Recht der Berufsgenossenschaften darstellen und 
somit für die Mitglieder der Berufsgenossenschaften verbind-
lich sind!

WUSSTEN SIE, DASS JEDES UNTERNEHMEN PRÜFPFLICHTIGE BETRIEBSMITTEL HAT?

3. Ein Teil der DIN EN ISO 9001 (Zertifizierung) ist die Einhaltung, 
der für das Unternehmen relevanten Vorschriften, Gesetze und 
Verordnungen.

4. Zu guter Letzt wird im §1 DGUV-Vorschrift 1 dargestellt, dass 
die Unfallverhütungsvorschriften (DGUV-V) für alle Unter-
nehmer und Angestellten gültig sind. Im §2 wird noch auf die 
Gesetzeslage, wie unter Punkt 1 und 2 dargestellt verwiesen.
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Rothenburg ob 
der Tauber
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Eigentum der 

Muster GmbH & Co. KG

Musterstadt
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